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Sicherheit  1 Sicherheit
Beachten Sie die nachfolgenden Sicherheitshinweise.

1.1 Allgemeine Hinweise
¡ Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig.
¡ Bewahren Sie die Anleitung sowie die Produktinformationen für

einen späteren Gebrauch oder Nachbesitzer auf.
¡ Schließen Sie das Gerät bei einem Transportschaden nicht an.

1.2 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Verwenden Sie das Gerät nur:
¡ um Haushaltsgeschirr zu spülen.
¡ in geschlossenen Räumen im Haushalt und in ähnlichen Anwen-

dungen wie beispielsweise: im Küchenbereich für Mitarbeiter in
Geschäften, Büros und anderem Arbeitsumfeld; in landwirt-

1 Je nach Geräteausstattung
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de Sicherheit

schaftlichen Betrieben; von Kunden in Hotels, Motels und weite-
ren typischen Wohnumgebungen; in Frühstückspensionen.

¡ bis zu einer Höhe von 2500 m über dem Meeresspiegel.

1.3 Einschränkung des Nutzerkreises
Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber und von
Personen mit reduzierten physischen, sensorischen oder menta-
len Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder Wissen be-
nutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren
Gebrauchs des Geräts unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstanden haben.
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
Reinigung und Benutzerwartung dürfen nicht durch Kinder ohne
Beaufsichtigung durchgeführt werden.
Kinder jünger als 8 Jahre vom Gerät und der Anschlussleitung
fernhalten.

1.4 Sichere Installation
WARNUNG ‒ Verletzungsgefahr!

Unsachgemäße Installationen können zu Verletzungen führen.
Beim Aufstellen und Anschließen des Geräts den Anweisungen
der Gebrauchsanleitung und Montageanleitung folgen.
WARNUNG ‒ Stromschlaggefahr!

Unsachgemäße Installationen sind gefährlich.
Das Gerät nur gemäß den Angaben auf dem Typenschild an-
schließen und betreiben.
Immer die mitgelieferte Netzanschlussleitung des Neugeräts ver-
wenden.
Das Gerät nur über eine vorschriftsmäßig installierte Steckdose
mit Erdung an ein Stromnetz mit Wechselstrom anschließen.
Das Schutzleitersystem der elektrischen Hausinstallation muss
vorschriftsmäßig installiert sein.
Nie das Gerät über eine externe Schaltvorrichtung versorgen,
z. B. Zeitschaltuhr oder Fernsteuerung.
Wenn das Gerät eingebaut ist, muss der Netzstecker der Netz-
anschlussleitung frei zugänglich sein, oder falls der freie Zu-
gang nicht möglich ist, muss in der festverlegten elektrischen In-
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stallation eine Trennvorrichtung nach den Errichtungsbestim-
mungen eingebaut sein.
Beim Aufstellen des Geräts darauf achten, dass die Netzan-
schlussleitung nicht eingeklemmt oder beschädigt wird.

Das Durchtrennen des Zulaufschlauchs oder das Tauchen des
Aquastop-Ventils in Wasser ist gefährlich.

Nie das Kunststoffgehäuse in Wasser tauchen. Das Kunststoff-
gehäuse am Zulaufschlauch enthält ein elektrisches Ventil.
Nie den Zulaufschlauch durchtrennen. Im Zulaufschlauch befin-
den sich elektrische Anschlussleitungen.
WARNUNG ‒ Brandgefahr!

Eine verlängerte Netzanschlussleitung und nicht zugelassene Ad-
apter zu verwenden, ist gefährlich.

Keine Verlängerungskabel oder Mehrfachsteckdosenleisten ver-
wenden.
Nur vom Hersteller zugelassene Adapter und Netzanschlusslei-
tungen verwenden.
Wenn die Netzanschlussleitung zu kurz ist und keine längere
Netzanschlussleitung verfügbar ist, Elektrofachbetrieb kontaktie-
ren, um die Hausinstallation anzupassen.

Kontakt zwischen dem Gerät und Installationsleitungen kann zum
Defekt der Installationsleitungen führen, z. B., Gasleitungen und
Stromleitungen. Gas aus einer korrodierten Gasleitung kann sich
entzünden. Eine beschädigte Stromleitung kann zu einem Kurz-
schluss führen.

Sicherstellen, dass mindestens 5 cm Abstand zwischen dem
Gerät und Installationsleitungen besteht.
WARNUNG ‒ Verletzungsgefahr!

Scharniere bewegen sich beim Öffnen und Schließen der Geräte-
tür und können zu Verletzungen führen.

Wenn Unterbaugeräte oder integrierbare Geräte nicht in einer
Nische stehen und damit eine Seitenwand zugänglich ist, muss
der Scharnierbereich seitlich verkleidet werden. Die Abdeckun-
gen sind im Fachhandel oder bei unserem Kundendienst erhält-
lich.
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WARNUNG ‒ Kippgefahr!
Unsachgemäße Installation kann zum Kippen des Geräts führen.

Unterbaugeräte oder integrierbare Geräte nur unter einer durch-
gehenden Arbeitsplatte einbauen, die mit den Nachbarschrän-
ken fest verbunden ist.

1.5 Sicherer Gebrauch
WARNUNG ‒ Gefahr schwerer Gesundheitsschäden!

Das nicht Beachten von Sicherheitshinweisen und Gebrauchshin-
weisen auf Verpackungen von Reinigerprodukten und Klarspüler-
produkten kann zu schweren Gesundheitsschäden führen.

Auf Verpackungen von Reinigerprodukten und Klarspülerpro-
dukten die Sicherheitshinweise und Gebrauchshinweise beach-
ten.
WARNUNG ‒ Explosionsgefahr!

Lösungsmittel im Spülraum des Geräts kann zu Explosionen füh-
ren.

Nie Lösungsmittel in den Spülraum des Geräts geben.
Stark ätz-alkalische oder stark säurehaltige Reinigungsmittel in
Verbindung mit Aluminiumteilen im Spülraum des Geräts können
zu Explosionen führen.

Nie stark ätz-alkalische oder stark säurehaltige Reinigungsmit-
tel, insbesondere aus dem Gewerbebereich oder Industriebe-
reich, in Verbindung mit Aluminiumteilen (z. B. Fettfilter von Dun-
stabzugshauben oder Aluminium-Töpfe) verwenden, z. B. zur
Maschinenpflege.
WARNUNG ‒ Verletzungsgefahr!

Geöffnete Gerätetür kann zu Verletzungen führen.
Die Gerätetür nur zum Einräumen und Ausräumen von Geschirr
öffnen, um Unfälle zu verhindern, z. B. durch Stolpern.
Nicht auf die geöffnete Gerätetür sitzen oder stehen.

Messer und Utensilien mit scharfen Spitzen können Verletzungen
verursachen.

Messer und Utensilien mit scharfen Spitzen mit der spitzen Seite
nach unten in den Besteckkorb, in die Messerablage oder in die
Besteckschublade einräumen.
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WARNUNG ‒ Verbrühungsgefahr!
Heißes Wasser kann beim Öffnen der Gerätetür während des Pro-
grammablaufs aus dem Gerät spritzen.

Die Gerätetür während des Programmablaufs vorsichtig öffnen.
WARNUNG ‒ Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Das Gerät nur in geschlossenen Räumen verwenden.
Nie das Gerät großer Hitze und Nässe aussetzen.
Keinen Dampfreiniger oder Hochdruckreiniger verwenden, um
das Gerät zu reinigen.

Eine beschädigte Isolierung der Netzanschlussleitung ist gefähr-
lich.

Nie die Netzanschlussleitung mit heißen Geräteteilen oder Wär-
mequellen in Kontakt bringen.
Nie die Netzanschlussleitung mit scharfen Spitzen oder Kanten
in Kontakt bringen.
Nie die Netzanschlussleitung knicken, quetschen oder verän-
dern.
WARNUNG ‒ Verbrennungsgefahr!

Die Ausblasöffnung des Zeolith-Behälters wird heiß und kann zu
Verbrennungen führen.

Nie die Ausblasöffnung des Zeolith-Behälters berühren.

1.6 Beschädigtes Gerät
WARNUNG ‒ Stromschlaggefahr!

Ein beschädigtes Gerät oder eine beschädigte Netzanschlusslei-
tung ist gefährlich.

Nie ein beschädigtes Gerät betreiben.
Nie ein Gerät mit gerissener oder gebrochener Oberfläche be-
treiben.
Nie an der Netzanschlussleitung ziehen, um das Gerät vom
Stromnetz zu trennen. Immer am Netzstecker der Netzan-
schlussleitung ziehen.
Wenn das Gerät oder die Netzanschlussleitung beschädigt ist,
sofort den Netzstecker der Netzanschlussleitung ziehen oder
die Sicherung im Sicherungskasten ausschalten und den Was-
serhahn schließen.
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Den Kundendienst rufen.  Seite 52
Unsachgemäße Reparaturen sind gefährlich.

Nur dafür geschultes Fachpersonal darf Reparaturen am Gerät
durchführen.
Nur Original-Ersatzteile dürfen zur Reparatur des Geräts verwen-
det werden.
Wenn die Netzanschlussleitung oder die Geräteanschlussleitung
dieses Geräts beschädigt wird, muss sie durch eine besondere
Netzanschlussleitung oder besondere Geräteanschlussleitung
ersetzt werden, die beim Hersteller oder bei seinem Kunden-
dienst erhältlich ist.

1.7 Gefahren für Kinder
WARNUNG ‒ Erstickungsgefahr!

Kinder können sich Verpackungsmaterial über den Kopf ziehen
oder sich darin einwickeln und ersticken.

Verpackungsmaterial von Kindern fernhalten.
Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen.

Kinder können Kleinteile einatmen oder verschlucken und da-
durch ersticken.

Kleinteile von Kindern fernhalten.
Kinder nicht mit Kleinteilen spielen lassen.

Kinder können sich im Gerät einschließen und ersticken.
Falls vorhanden, die Kindersicherung nutzen.
Nie Kinder mit dem Gerät spielen oder es bedienen lassen.
WARNUNG ‒ Gefahr von Gesundheitsschäden!

Kinder können sich im Gerät einsperren und in Lebensgefahr ge-
raten.

Bei ausgedienten Geräten den Netzstecker der Netzanschluss-
leitung ziehen, danach die Netzanschlussleitung durchtrennen
und das Schloss der Gerätetür so weit zerstören, dass die Gerä-
tetür nicht mehr schließt.
WARNUNG ‒ Quetschgefahr!

Kinder können sich bei hocheingebauten Geräten zwischen Gerä-
tetür und darunter liegenden Schranktüren quetschen.

Beim Öffnen und Schließen der Gerätetür auf Kinder achten.
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WARNUNG ‒ Verätzungsgefahr!
Klarspüler und Reiniger können zu Verätzungen von Mund, Ra-
chen und Augen führen.

Kinder von Klarspülerprodukten und Reinigerprodukten fernhal-
ten.
Kinder vom geöffneten Gerät fernhalten. Das Wasser im Spül-
raum ist kein Trinkwasser. Es können sich noch Reste von Rei-
niger und Klarspüler darin befinden.
WARNUNG ‒ Verletzungsgefahr!

Kinder können sich mit ihren kleinen Fingern in den Schlitzen der
Tab-Auffangschale einklemmen und verletzen.

Kinder vom geöffneten Gerät fernhalten.

Sachschäden vermeiden2 Sachschäden
vermeiden

2.1 Sichere Installation
ACHTUNG
Unsachgemäße Installationen des
Geräts können zu Beschädigungen
führen.

Wenn der Geschirrspüler unter
oder über anderen Haushaltsgerä-
ten eingebaut wird, Informationen
zum Einbau in Kombination mit
dem Geschirrspüler in der
Montageanleitung der jeweiligen
Haushaltsgeräte befolgen.
Liegen keine Informationen vor
oder enthält die Montageanleitung
keine entsprechenden Hinweise,
muss beim Hersteller dieser Haus-
haltsgeräte nachgefragt werden,
um sicherzustellen, dass der Ge-
schirrspüler über oder unter ande-
ren Haushaltsgeräten eingebaut
werden kann.
Falls keine Informationen vom Her-
steller zur Verfügung stehen, darf
der Geschirrspüler nicht über oder

unter diesen Haushaltsgeräten ein-
gebaut werden.
Um den sicheren Betrieb aller
Haushaltsgeräte zu gewährleisten,
weiterhin die Montageanleitung
des Geschirrspülers beachten.
Den Geschirrspüler nicht unter ei-
nem Kochfeld einbauen.
Den Geschirrspüler nicht in der
Nähe von Wärmequellen, z.B. Heiz-
körper, Wärmespeicher, Öfen oder
anderen Geräten, die Wärme er-
zeugen, installieren.

Kontakt zwischen dem Gerät und
Wasserleitungen kann zu Korrosion
der Wasserleitung führen und die
Wasserleitung kann undicht werden.

Sicherstellen, dass mindestens
5 cm Abstand zwischen dem Gerät
und der Wasserleitung besteht. Die
mitgelieferten Leitungen für den
Trinkwasseranschluss und den Ab-
wasseranschluss sind davon nicht
betroffen.

Veränderte oder beschädigte Was-
serschläuche können zu Sach- und
Geräteschäden führen.

Nie Wasserschläuche knicken,
quetschen, verändern oder durch-
schneiden.
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Nur mitgelieferte Wasserschläuche
oder Original-Ersatzschläuche ver-
wenden.
Nie benutzte Wasserschläuche
wiederverwenden.

Ein zu geringer oder zu hoher Was-
serdruck kann die Gerätefunktion be-
einträchtigen.

Sicherstellen, dass der Wasser-
druck an der Wasserversorgungs-
anlage mindestens 50 kPa (0.5
bar) und maximal 1000 kPa (10
bar) beträgt.
Wenn der Wasserdruck den ange-
gebenen Höchstwert überschreitet,
muss ein Druckminderungsventil
zwischen Trinkwasseranschluss
und Schlauchset des Geräts instal-
liert werden.

2.2 Sicherer Gebrauch
ACHTUNG
Austretender Wasserdampf kann Ein-
baumöbel beschädigen.

Das Gerät nach Programmende et-
was abkühlen lassen vor dem Öff-
nen der Gerätetür.

Spezialsalz für Geschirrspüler kann
den Spülbehälter durch Korrosion be-
schädigen.

Damit übergelaufenes Spezialsalz
aus dem Spülbehälter gespült
wird, das Spezialsalz unmittelbar
vor dem Programmstart in den
Vorratsbehälter für Spezialsalz fül-
len.

Reiniger kann die Enthärtungsanlage
beschädigen.

Nur mit Spezialsalz für Geschirr-
spüler den Vorratsbehälter der En-
härtungsanlage füllen.

Ungeeignete Reinigungsmittel kön-
nen das Gerät beschädigen.

Keinen Dampfreiniger verwenden.
Um die Geräteoberfläche nicht zu
zerkratzen, keine Schwämme mit

rauer Oberfläche sowie keine
scheuernden Reinigungsmittel ver-
wenden.
Um Korrosion zu vermeiden, bei
Geschirrspülern mit Edelstahlfront
keine Schwammtücher verwenden
oder diese vor dem ersten Ge-
brauch mehrmals gründlich aus-
spülen.

Umweltschutz und Sparen3 Umweltschutz und
Sparen

3.1 Verpackung entsorgen
Die Verpackungsmaterialien sind um-
weltverträglich und wiederverwertbar.

Die einzelnen Bestandteile ge-
trennt nach Sorten entsorgen.

3.2 Energie sparen
Wenn Sie diese Hinweise beachten,
verbraucht Ihr Gerät weniger Strom
und Wasser.
Das Programm Eco 50° nutzen.

Das Programm Eco 50° ist ener-
giesparend und umweltschonend.

 "Programme", Seite 18
Die Sensor-Einstellung auf Standard
ändern.

Die Verbrauchswerte werden redu-
ziert.

 "Sensoren", Seite 11
Die Zeolith-Trocknung trägt automa-
tisch zum Energie sparen bei.

 "Zeolith-Trocknung ", Seite 10

3.3 Zeolith-Trocknung 
Das Gerät ist mit einem Zeolith-Be-
hälter ausgestattet. Mit der Zeolith-
Trocknung kann Energie gespart wer-
den.
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Zeolith ist ein Mineral, das Feuchtig-
keit und Wärmeenergie speichern
und wieder abgeben kann.
Im Reinigungsschritt wird Wärme-
energie genutzt, um das Spülwasser
aufzuheizen und das Mineral zu
trocknen.
Während der Trocknungsphase wird
Feuchtigkeit aus dem Spülraum im
Mineral gespeichert und Wärmeener-
gie freigesetzt. Die Wärmeenergie
wird in den Spülraum mit trockener
Luft ausgeblasen. Dadurch ist eine
schnelle und verbesserte Trocknung
möglich.
Die Zeolith-Trocknung ist somit sehr
energiesparend.
Hinweise

Um die Funktionsfähigkeit der Zeo-
lith-Trocknung nicht zu beeinträch-
tigen, stellen Sie keine Geschirrtei-
le direkt vor die Ansaugöffnung
und Ausblasöffnung des Zeolith-
Behälters.
Stellen Sie keine temperaturemp-
findlichen Geschirrteile direkt vor
die Ausblasöffnung des Zeolith-Be-
hälters.

 "Gerät", Seite 14
Um thermische Schäden am Gerät
zu vermeiden, entfernen Sie keine
fest verbauten Teile aus dem Gerä-
teinnenraum.

3.4 Sensoren
Die Sensorik passt den Programmab-
lauf und die Programmstärke in den
Auto-Programmen je nach Schmutz-
menge und Schmutzart an.
Die Sensorik hat verschiedene Emp-
findlichkeitsstufen, die Sie in den
Grundeinstellungen ändern können.

 "Grundeinstellungen ändern",
Seite 38

Sensor-Stufe Beschreibung
SE:00 Optimale Einstellung

für Mischbeladung
und hohe Schmutz-
mengen. Energiespa-
rend und wasserspa-
rend.

SE:01 Passt die Programm-
stärke bereits bei ge-
ringen Schmutzmen-
gen für eine effektive
Beseitigung von Spei-
seresten an. Der
Energieverbrauch und
Wasserverbrauch wird
entsprechend ange-
passt.

SE:02 Passt die Programm-
stärke für erschwerte
Nutzungsbedingun-
gen an, z. B. stark ein-
getrocknete Speise-
reste. Empfohlene
Einstellung bei Ver-
wendung von Bioreini-
ger oder Ökoreiniger
mit geringen Wirk-
stoffmengen. Der
Energieverbrauch und
Wasserverbrauch wird
entsprechend ange-
passt.

Aufstellen und Anschließen4 Aufstellen und
Anschließen

Schließen Sie das Gerät für einen
ordnungsgemäßen Betrieb fachge-
recht an Strom und Wasser an. Be-
achten Sie die geforderten Kriterien
und die Montageanleitung.
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4.1 Lieferumfang
Prüfen Sie nach dem Auspacken alle
Teile auf Transportschäden und die
Vollständigkeit der Lieferung.
Wenden Sie sich bei Beanstandun-
gen an den Händler, bei dem Sie das
Gerät erworben haben oder an unse-
ren Kundendienst.
Hinweis: Das Gerät wurde im Werk
auf seine einwandfreie Funktion über-
prüft. Hierbei können Wasserflecken
auf dem Gerät zurückgeblieben sein.
Die Wasserflecken verschwinden
nach dem ersten Spülgang.
Die Lieferung besteht aus:

Geschirrspüler
Gebrauchsanleitung
Montageanleitung
Weitere Informationsdokumente
Montagematerial
Dampfschutz
Salzeinfüllhilfe Trichter 1

Netzkabel
Kurzanleitung

4.2 Gerät aufstellen und an-
schließen

Sie können Ihr Unterbaugerät oder in-
tegrierbares Gerät in der Küchenzeile
zwischen Holzwänden und Kunststoff-
wänden einbauen.
1. Die Sicherheitshinweise beachten.

 Seite 3
2. Die Hinweise zum elektrischen An-

schluss beachten.
3. Den Lieferumfang und den Zu-

stand des Geräts prüfen.
4. Die erforderlichen Einbaumaße aus

der Montageanleitung entnehmen.
5. Das Gerät mit Hilfe der verstellba-

ren Füße waagrecht aufstellen.
Auf einen sicheren Stand achten.

6. Den Abwasseranschluss installie-
ren.  Seite 12

7. Den Trinkwasseranschluss instal-
lieren.  Seite 12

8. Das Gerät an Strom anschließen.

4.3 Abwasseranschluss
Schließen Sie Ihr Gerät an einen Ab-
wasseranschluss an, damit durch
den Spülgang verschmutztes Wasser
abfließen kann.
Abwasseranschluss installieren
1. Die erforderlichen Schritte aus der

mitgelieferten Montageanleitung
entnehmen.

2. Den Abwasserschlauch mit Hilfe
der beiliegenden Teile an den Ab-
laufstutzen des Siphons anschlie-
ßen.

3. Darauf achten, dass der Ablauf-
schlauch nicht geknickt, ge-
quetscht oder in sich verschlungen
ist.

4. Darauf achten, dass kein Ver-
schlussdeckel im Ablauf das Ab-
fließen des Abwassers verhindert.

4.4 Trinkwasseranschluss
Schließen Sie Ihr Gerät an einen
Trinkwasseranschluss an.
Trinkwasseranschluss installieren
Hinweise

Stellen Sie sicher, dass Sie das
Gerät an einen Wasserzulauf mit
einer Sicherheitseinrichtung gegen
Trinkwasserverunreinigung durch
Rückfließen (gem. DIN EN 1717)
anschließen. Die hierfür vorgesehe-
nen Anschlussventile/Wasserhäh-
ne sind bei ordnungsgemäßer
Hausinstallation mit dieser Sicher-
heitseinrichtung ausgestattet.

1 Je nach Geräteausstattung
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Wenn Sie das Gerät tauschen,
müssen Sie einen neuen Wasser-
zulaufschlauch verwenden.

1. Die erforderlichen Schritte aus der
mitgelieferten Montageanleitung
entnehmen.

2. Das Gerät mit Hilfe der beiliegen-
den Teile an den Trinkwasseran-
schluss anschließen.
Die Technischen Daten beachten.

3. Darauf achten, dass der Trinkwas-
seranschluss nicht geknickt, ge-
quetscht oder in sich verschlungen
ist.

4.5 Elektrischer Anschluss
Gerät elektrisch anschließen
Hinweise

Beachten Sie die Sicherheitshin-
weise  Seite 4.
Beachten Sie, dass das Wassersi-
cherheitssystem nur bei Stromver-
sorgung funktioniert.

1. Den Kaltgerätestecker der Netzan-
schlussleitung am Gerät einste-
cken.

2. Den Netzstecker der Netzan-
schlussleitung des Geräts in eine
Steckdose in der Nähe des Geräts
stecken.
Die Anschlussdaten des Geräts
stehen auf dem Typenschild.

3. Den Netzstecker auf festen Sitz
prüfen.
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